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Familie Sander/Heinemann wanderte über Bremen in die USA 
aus 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Stefan Weigang (© 2025) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

Dorothee Margarethe Marie Heinemann wurde geb. 6 März 1821 in Metel geboren. Sie ist 

später aus Metel ausgewandert. 
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Im Jahre 1830 lebte der Häusling Heinrich Heinemann als Mieter auf der Stelle Lüssenhop / 

Metel Nr. 14. Johann Heinrich Heinemann wurde am 5.3.1784 in Mandelsloh geboren, als 

unehelicher 

 

Sohn von Johann Jürgen Heinemann und Amalie Heidenreich. Er heiratete am 31.5.1816  

 

Anna Maria Thies, geb. am 29.7.1787 in Mandelsloh. Tochter des Grenadiers bei der Garde 

August Thiesse und der Ilse Dorothea Behrend: 

 

 

 

Heinemann war „englischer Pensionär“ der Artillerie, er wurde auch als Infanterist und an 

anderer Stelle (1819) als Kiepenträger bezeichnet. Johann Heinrich Heinemann starb am 

20.3.1854 
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 Ilse Dorothea zwei Jahre später am 17.11.1756: 

 

 

 

Heinemann in Metel: 

•  1855 lebten sein Sohn, der Häusling und Tagelöhner Heinrich Heinemann (36 

Jahre/geb. 1819) mit seiner Frau Dorothea geb. Tiese  (24 Jahre / geb. 1831) und 

der Witwe Dorothea Heinemann (70 Jahre / geb. 1785) sowie dem Großsohn und 

zugleich Pflegesohn Heinrich (12 Jahre / geb. 1843) auf der Stelle Nr. 6. 

•  Heinrich Heinemann lebte bis mindestens 1864 dort und wurde 1864 als 

Forstarbeiter bezeichnet. 

•  Und 1855 wohnte außerdem der Häusling Jette Heinemann, vermutlich Sophie 

Dorothee Henriette Schrader, Witwe des ältesten, 1817 geborenen Sohnes, mit 

zwei Kindern auf Metel Nr. 25. 

 

 

Die später auswandernde Tochter Dorothee Margarethe Marie Heinemann wurde am 6. März 

1821 in Metel geboren (s. weiter unten). Sie hatte mindestens vier Geschwister: 

 

1. Am 9.2.1817 in Amedorf geboren wurde der Sohn  August Christoph Wilhelm Heinemann   
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Er heiratete am 23.7.1850 Sophie Dorothee Henriette Schrader: 

 

 

Geboren am 21.10.1819 in Büren als Tochter der unverheirateten Catharina Marie Eickhoff 

aus Metel und später (1850) verwittwete Freckmann (siehe Auswanderer Freckmann, Metel), 

und des Heinrich Schrader in Mandelsloh: 

 

Das Paar hatte zuvor das unehelich am 8.11.1848 geborene Kind Heinrich Friedrich August 

Heinemann: 

 

 

August Heinemann ist 1852 bis 1854 als Häusling in Metel nachgewiesen 

 

2. Am 18.1.1819 wurde der Sohn Heinrich Wilhelm Heinemann geboren: 



Weigang, Familie Sander/Heinemann wanderte über Bremen in die USA aus, © 2025, S.5 

 

Er war Häusling und Tagelöhner. Verheiratet am 1.5.1855 

 

 

mit Dorothea geb. Thiese aus Elze, geb. am  9.8.1831 in Brelingen: 

 

 

3. Ein Sohn Friedrich Heinemann., geb. 27.2.1823, gest. 5.10.1828 in Mandelsloh 
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4. Eine Schwester  Marie Dorothea Heinemann, geb. 14.3.1825, starb am 30.6.1832.  

 

 

 

 

 

Die Tochter Dorothee Margarethe Marie Heinemann wurde geb. 6 März 1821 in Metel 

geboren. Sie ist später aus Metel ausgewandert. 
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Sie heiratete am 5.12.1847 in Brelingen den Maurergesellen Johann Heinrich Wilhelm Sander, 

 

Sander wurde am 31.8.1815 in Hellendorf in der Fortmühle geboren und war Sohn des 

Mühlenpächters Heinrich Ferdinand Sander. 

 

 

 

 

 

Die Familie Sander/Heinemann wanderte über Bremen in die USA aus. Sie reiste auf der 

Barke „Theone“ und landete am 14.10.1867 in New York. In den 1870er und 80er Jahren 

lebte die Familie in Main, Cook County, Illinois. 
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Dorothee starb am 11.12.1902 in Minnesota, ihr Mann Johann Heinrich Wilhelm schon am 

18.4.1883 in Cook Co., Illinois. 

 Dorothea Sander mit Enkelin Elsie 

 

Die Kinder des Paares Sander/Heinemann waren: 

1. Carl Friedrich Heinrich Georg Sander, unehelich geboren am 21.1.1847 in Metel, 

 

gest. 26.3.1909 in Northfield, Cook, Illinois. Maurergeselle, heiratete 1870 in DesPlaines, 

Cook Co., die Caroline Marie Dorette „Lena“ Meyer, geb. 30.7.1850 in Abbensen Nr. 2, gest. 

am 30.12.1940 in Arlington Heights, Wheeling Twp, Cook, Illinois. Sie ist eine Tochter  des 

Auswanderers Heinrich Friedrich Meyer / Dorothea Hasselmann (siehe Auswanderer Mexer, 

Abbensen). 
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Bild Grabstein Sander/Meyer: 

 

Ihre große Familie wanderte aus Abbensen und Fuhrberg aus (siehe Auswanderer 

Meyer/Hasselmann, Abbensen). Das Paar hatte fünf Kinder und mehr als 40 Enkelkinder. 

 

 und  von Rickmüller134 ancestry 
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2. Sophie Caroline „Lena“ geb. am 19.3.1850 in Brelingen,  

 

 

gest. 24.9.1929 in Minnesota, heiratete 1868 Friedrich Wilhelm Plumhoff aus Elze, geb. 

24.3.1838,  

 

gest. 22.6.1894 in Martin, Minnesota.  

  

Sophie Caroline „Lena“ Sander und Friedrich Wilhelm Plumhoff 
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Nach dessen Tod heiratete sie 1896 den Johann Joachim Wilhelm Wolter, geb. 12/1847, 

gest. am 13.7.1922 in Martin, Minnesota. Mit Plumhoff hatte sie fünf Kinder, mit Wolter 

zwei. Eine Patin von Sophie Caroline war übrigens Marie Hasselmann (siehe 

Auswanderer Meyer Nr. 2, Abbensen). 

3. Wilhelmine Emma, Zwilling, geb. am 10.6.1856 in Brelingen, gest. am 5.2.1929 in Cook 

Co., Illinois, heiratete am 25.11.1875 den Conrad Moeling, geb. am 3.2.1842 in Haste, 

gest. am 28.5.1932 in DesPlaines, Cook Co, und hatte mit ihm drei Kinder. Wilhelmine 

Emma stirbt 5.9.1929 in Maine, Cook, Illinois. 

 

 

 

  

 

4. Dorette, Zwilling, geb. 10.6.1856, gest. 1856 
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5. August Ludwig (Louis) Wilhelm, geb. am 20.10.1859 in Brelingen, gest. am 14.7.1926 in 

 

Long Lake, Watonwan, Minnesota, heiratete am 10.9.1881 in Arlington Heights, Cook 

County, Illinois,  die Louise Rodewald, geb. 1861 in Hannover, gest. 23.4.1919 in 

Nicollet, Minnesota, und hatte mit ihr drei Kinder, darunter der Sohn Henry G. Sander, 

geb. 15.9.1883 in DesPlaines, Cook. Co., gest. 1929 in Minnesota. Nach Louises Tod 

heiratete August Ludwig (Louis) 1896 die Sophie Marie Dorothea Gravemeyer, geb. 

28.6.1872 in Cook Co., Illinois, gest. 26.5.1957 in Watonwan, Minnesota, und hatte mit 

ihr sieben Kinder, darunter die Tochter Elisabeth Sophia Lena (Elsie) Sander, geb. 1897, 

gest. 1938. 

  

Louis Sander and Sophie 

 

Über Carl Friedrich Heinrich Georg Sander, geb. 1847, wird berichtet:  

„George Sander had very little schooling but the education he had was very good.  In 

Germany, all men at 18 years old had to join the military services; but when he was 19 

years old, he came to America alone.  He worked as a hired man for a while and later 

became a brick layer.  He then became a mason contractor.  He was working in 

Chicago at the time of the Chicago Fire. 
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He came to the US through Hamburg, Germany.  Lived in Chicago on Paulina 

Street.  The doctor told him to move out of Chicago because of the polluted air.  They 

went down Milwaukee Avenue until they found some land (which is now called 

Sanders Road) in West Northfield.  He later gave each one of his children an acre of 

land and one cow.  Great Grandma said it was nothing to go outside and find an Indian 

in your back yard.” 

 

 

Der Auswanderung vorausgegangen war der Tod von Dorotheas Vater, dem Pensionär 

Heinrich Heinemann. Seine Witwe Wilhelmine bestimmte im 1856 errichteten Testament, ihr 

Enkel zugleich Pflegesohn Heinrich solle ihren geringen Nachlass erben, weil ihre Kinder sie 

lieblos behandelt hätten. 

 

 

 

Außerdem: 

August Heinemann aus Metel hatte mit Johanne Charlotte Küker einen unehelichen Sohn, den 

am 1.11.1841 in Celle geborenen Heinrich Friedrich Küker. Um das Jahr 1851 wanderten die 

damals im Empede wohnende Johanne Charlotte Küker nach Amerika aus, vermutlich mit 

ihrem Sohn. Ein Friedrich Küker wohnte 1852 auf der Stelle Empede Nr. 11 und der junge 

Heinrich Küker hatte die Wassermühle in Empede Nr. 23. 

Im Jahr 1852 lebte als Mieterin auf der Hofstelle Empede Nr. 10 der Häusling und 

Tagelöhnerin Katharina Dorothea Heinemann geb. Büsing (48 Jahre = geb. 1804) mit Tochter 

Maria Dorothea Caroline Heinemann, geb. 13.1.1839 in Empede: 

 

 

und Tochter Maria Dorothea Hanna Heinemann, geb. 27.5.1842 in Empede: 
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Material: 

NLA Hannover, Hann. 74 Neustadt/Rbg. Nr. 695, 703, 706, 708, 715, 4865 
Hann. 72 Neustadt Nr. 82 
Archiv der Region Hannover, ARH Amt NRÜ 179, Gemeinderechnungen 1835 bis 1841 
Pfarrarchiv Basse, Kirchenbücher 
Pfarrarchiv Brelingen, Kirchenbücher 
Pfarrarchiv Bissendorf, Kirchenbücher 
Pfarrarchiv Mandelsloh, Kirchenbücher 
Pfarrarchiv Dudensen, Kirchenbücher 
Kirchenbücher bei www.archion.de (Bezahlschranke) 
http://boards.rootsweb.com/surnames.heinemann/10/mb.ashx 
http://trees.ancestry.de/tree/15732261/family 
Johann Heinrich Wilhelm Sander bei ancestry.com 
Karl Friedrich Heinrich Georg "George" Sander in ancestry.com 
Bilder aus ancestry.com (Bezahlschranke) 
 


